
Ja
nu

ar
 | 

Fe
br

ua
r |

 M
är

z 
20

20

Horner
Sportmagazin

Januar | Februar | März 2020
» Die Judo-Abteilung stellt sich vor
» Sportehrung
» Mitgliedsbeiträge 2020



2 |  Horner Sportmagazin 1/2020



Horner Sportmagazin 1/2020  | 3

Editorial

» In dieser Ausgabe:

3 Editorial

4 Geschäftsstelle | Vorstand

5 Turnen

6 Judo

15 Fußball

16 Sportehrung

18 100 Jahre Fritzewiese

21 Volkstrauertag

23 Maximum

24 Tennis

26 Rund um die Eiche

28 Mitgliedsbeiträge

30 Sportliches Angebot

Im März dieses Jahres bin ich von den Delegierten der
Abteilungen in den Vorstand des Vereins gewählt worden.
Als stellvertretender Referent für Finanzen möchte ich meine
Erfahrung aus fast sechsjähriger Tätigkeit im Präsidium des
Landessportbundes Bremen (Vizepräsident für Finanzen)
einbringen und freue mich darüber sehr.

In den letzten neun Monaten konnte ich mir bereits einen
guten Überblick über die Vereinsfinanzen, die Mitglieds-
zahlen und den Etat verschaffen. Ich freue mich, einen
absolut gesunden Verein vorzufinden. Für mich ist das keine
Selbstverständlichkeit, da ich in meiner vorherigen Funktion
auch ganz andere Finanzsituationen kennengelernt habe. 

Andreas Vroom, Präsident LSB Bremen, hat kürzlich in einem
Interview angemahnt, dass sich die motorischen Fähigkeiten
der Kinder in den letzten Jahrzehnten massiv verschlechtert
haben.

Liebe Eltern, was eure Kinder in den ersten Lebensjahren im
Vereinssport erlernen können (Purzelbaum, Werfen eines
Balles, Rückwärtslaufen usw.), kann kein(e) ErzieherIn,
LehrerIn und auch kein(e) ÜbungsleiterIn später
kompensieren. Die
Bewegungsfähigkeit
und Bewegungs-
freude unserer Kinder,
mit allen positiven
Auswirkungen, sollten
wir eigenverantwort-
lich als Eltern wahr-
nehmen und fördern.

Joaquim Soares
Stellvertretender
Referent für Finanzen

»  Vereinssport ist
elementar wichtig!

Vier gucken keck in die Welt
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Geschäftsstelle | Vorstand

TV EIchE horn
-GESCHÄFTSSTELLE-

Berckstraße 87, 28359 Bremen
Telefon (0421) 23 40 60 | Fax 23 77 40
E-Mail: info@eiche-horn.de
Internet: www.eiche-horn.de
Bankverbindung:    IBAN DE63 2905 0101 0001 0743 43
Sparkasse Bremen BIC  SBREDE22XXX

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag 9.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 11.00 Uhr

16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Freitag 9.00 - 11.00 Uhr

Unser Fitness-Studio “Maximum” ist während
seiner Öffnungszeiten unter Telefon
(0421) 23 10 10 direkt zu erreichen.
Die Abteilung Fußball hat eine eigene
Sprechzeit: Montag von 19.30 - 21.00 Uhr unter
Tel. (0421) 23 24 30.
Die Vereinsgastronomie erreichen Sie zu
deren Öffnungszeit unter Tel. (0421) 33 655 229.

Impressum

Herausgeber:
TV Eiche Horn von 1899 e.V.
Berckstraße 87 | 28359 Bremen

Verlag & Anzeigen:
VOGEL MEDIA Bremen
Mühlenweg 9 | 28355 Bremen
Tel. (0421) 200 75 90 | www.vogelmedia.de

Termine „Horner Sportmagazin“ 2/2020

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 20.2.20
Auslieferung voraussichtlich am: 19.3.20

Beiträge (doc.Datei) und Fotos (jpg.Datei) bitte immer als
Anhang an die E-Mail senden an magazin@eiche-horn.de

Für Eiche-Fans
Weihnachten steht vor der Tür. Wir haben für alle Eiche-Fans
die passenden Geschenke (im Uhrzeigersinn): Käppi 10 Euro,
Eiche-Wimpel 6,50 Euro, Mousepad 5 Euro,  Duschtuch
10 Euro, Schlüsselanhänger 3 Euro und der Fanschal 8 Euro. 

Erhältlich sind die Artikel in der Geschäftsstelle zu deren Öff-
nungszeiten.

Öffnungszeiten der Geschäfts-
stelle zum Jahreswechsel

Unsere Geschäftsstelle bleibt vom 24.12.2019 bis
zum 3.1.2020 für die Öffentlichkeit geschlossen.

Der Vorstand und das Geschäftsstellenteam
wünschen allen Mitgliedern und Freunden

des Vereins frohe Weihnachtstage und
einen „guten Rutsch“!
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Judo

Seit über vier Jahrzehnten prägen Wettkämpfer sowie Frei-
zeitsportler gleichermaßen das Bild der Judoabteilung des 
TV Eiche Horn. Derzeit trainieren etwa 130 Judo und Jiu Jit-
suka im Alter von sechs bis 93 Jahren wöchentlich in der 
Mehrzweckhalle im vereinseigenen Sportzentrum an der 
Berckstraße.

Neben dem Judo und Jiu Jitsu wird seit etwa drei Jahren 
auch ein Zirkeltraining betrieben. Neben den Wettkämpfen 
auf der Judomatte stellen sich einige Zirkeltraining 
Sportlerinnen regelmäßig der Herausforderung von Cross-
hindernisläufen. Insgesamt elf Trainerinnen, Trainer und Co-
Trainer leiten die 14 wöchentlichen Trainingseinheiten. Ob 
Bundesligakämpferin oder Teilnehmer eines Judo-Schnup-
perkurses, mit Ehrgeiz und Disziplin werden die gesteckten 
Trainingsziele verfolgt. Neben den Trainingseinheiten und

6 |  Horner Sportmagazin 1/2020

Wettkampfbesuchen tragen sieben von der Horner Judoab-
teilung ausgetragene Turniere zum positiven Erscheinungs-
bild der Abteilung bei. 

Zahlreiche Bundesligastarter und Mitglieder des Bremer
Landeskaders geben als Trainer oder Betreuer ihr Wissen an
die Freizeitsportler der Abteilung weiter. Gerade auch im Kin-
der- und Jugendbereich runden Ferienfreizeiten und inter-
nationale Trainingslager die aufwendige Nachwuchs-
förderung der Abteilung ab. Viele Trainingsstunden nehmen
ab Januar wieder neue Interessenten auf.

Weitere Informationen unter www.bremen-judo.de

Sven Antonik

» Die Judoabteilung

Auch für erwachsene Freizeitsportler gibt es zahlreiche Trainingsmöglichkeiten im Programm der Abteilung

Eine Abteilung mit vielen Gesichtern
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Ein Turnier wie die Bremen Open zu organisieren, ist für die
Judoabteilung mit Sven Antonik und seinem großen Team eh-
renamtlicher Helfer/innen stets eine Herkulesaufgabe. Seit
2001 wurde diese Aufgabe in jedem Jahr mit Bravour ge-
meistert. Die Einladung der Judoka aus dem In- und Ausland,
Mattentransport, Hallenorganisation, Kampfrichtergewin-
nung, Turnierleitung, Medaillen, Urkunden und vieles mehr
ist zu organisieren. Offenbar stets zur Zufriedenheit der
Gäste, denn die Zahl der Akteure ist aus kleinen Anfängen
heraus stetig auf zuweilen nahezu 1000 gestiegen – was aber
auch wieder den Organisationsaufwand vergrößert!

Stets gab es aber eine Konstante: Dass für dieses internatio-
nale Turnier die Sporthallen auf dem Campus der Universi-
tät angemietet werden konnten. Dort sind in einem
Hallenkomplex die erforderlichen sieben Matten- und Auf-
wärmflächen gut unterzubringen und die Tribüne nimmt die
gerade nicht kämpfenden Judoka sowie Trainer, Eltern und
Zuschauer auf. 

Doch dann gab es dort Probleme mit der (vermutlich nicht
ausreichend gewarteten) Lüftungsanlage, so dass die Uni-
versität als Betreiber die Tribünenhalle für größere Veran-
staltungen und solche mit Zuschauern auf unbestimmte Zeit
gesperrt hat. Allein der „normale“ Schul- und Hochschulsport
ist dort derzeit noch möglich (mit einer provisorischen Hei-
zung). 

Was tun? Die Einladungen waren bereits international ver-
teilt worden, Gäste hatten schon teilweise Flüge und Hotels
gebucht usw. Eine Absage wäre ein großer Imageschaden für
den Verein und die Stadt gewesen – und das derzeit fest im
Terminplan der Judoszene verankerte Turnier wäre ganz si-
cher nicht wiederzubeleben gewesen. Andere Städte würden
nur zu gern so eine Veranstaltung selbst ausrichten!

Also begannen hektische Aktivitäten der Organisatoren, um
eine Hallenalternative zu finden. Nicht nur in Bremen, son-
dern auch im Umland, wurde eine Vielzahl an Hallen unter

» Bremen open – diesmal eine
doppelte herausforderung

Volle Konzentration ist auch bei den rund 70 Helfern der „Bremen Open“ gefordert
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die Lupe genommen. Mit einer Ausnahme, die aber bereits
anderweitig fest vergeben war, waren alle Alternativen von
den Kapazitäten her zu klein. Vom Sportamt wurde dann die
Halle 7 auf dem Messegelände ins Spiel gebracht. Auch diese
wurde besichtigt. Die Sportfläche ist natürlich mehr als aus-
reichend. Und die zentrale Lage bedeutet für die Organisa-
toren zwar mehr Aufwand (z. B. Mattentransport), hätte für
die auswärtigen Gäste aber sicher auch einen besonderen
Reiz (schließlich lockt die Bremer City an dem Wochenende
auch mit dem Weihnachtsmarkt…). Aber große Ernüchterung,
als das Angebot mit den Mietkosten vorlag. Die genaue fünf-
stellige Summe wird hier nicht genannt, sie war aber in
keinster Weise durch so ein nicht-kommerzielles Turnier re-
finanzierbar. Die Veranstaltung stand vor dem Aus.

Wir haben dann in diversen Gesprächen dem Sportamt un-
sere Notlage, in die wir durch den Ausfall der Unihalle gera-
ten sind, dargelegt. In einem außergewöhnlichen Kraftakt
gelang es dann noch gerade rechtzeitig, aus verschiedenen
Töpfen einmalige Zuschüsse zur Rettung der Veranstaltung
zu organisieren. Für die Unterstützung in jeglicher Hinsicht
möchten wir uns an dieser Stelle - insbesondere bei der
Sportamtsleitung - besonders bedanken. Das Turnier hat sich
finanziell bisher immer selbst getragen und so soll es auch in
den kommenden Jahren sein. Aber für dieses Jahr wäre es
ohne eine Überbrückungslösung einfach nicht gegangen.
Exemplarisch zeigt dieser „Fall“ aber zweierlei: Wenn Ge-
bäude und technische Anlagen nicht regelmäßig instandge-
halten werden, steigt das Risiko eines plötzlichen Ausfalls
für die Nutzer. Beispiele gerade öffentlicher Gebäude gibt es
hier genug… Und: Es fehlt in Bremen ein Sportkomplex, in
dem „mittelgroße“ Sportveranstaltungen durchgeführt wer-
den können. Eben so etwas wie die Unihalle. Ob und wann
diese wieder für solche Veranstaltungen vollständig nutzbar
sein wird, ist derzeit völlig ungewiss.

Ich freue mich jedenfalls mit der Judoabteilung und ihren vie-
len Gästen, dass das Turnier auch in diesem Jahr stattfinden
kann. Und – da bin ich mir sicher – auch in den kommenden
Jahren in Bremen stattfinden wird!

Fred Siegert

modern - servicefreundlich - preiswert

Tel. 0800 - 20 366 10 (kostenfrei)
Fax 0421 - 20 366 40
mail@hornerapotheke.de
www.hornerapotheke.de

Sebastian Köhler e.K.
Horner Heerstr. 35
28359 Bremen
Mo.-Fr. von 8.00 bis 19 Uhr
Sa. von 8.30 bis 14 Uhr

EIchE horn – mein Verein

“

„Super Gemein-
schaft.“

Robin Riesner,
Badminton



Horner Sportmagazin 1/2020  | 9

Judo

Was haben klassische japanische Sportarten wie Judo, Ka-
rate, Aikido und moderne Kampfsysteme wie Brazilian Jiu
Jitsu, Ju-Jutsu und Krav maga gemeinsam? Sie haben ihre
Wurzeln im Jiu Jitsu. Dieser auf der waffenlosen Verteidigung
der Samurai basierende Kampfsport vereint Distanztechni-
ken wie Tritte und Schläge mit Würfen und Hebeln. 

Unser Vereinstraining findet jeden Donnerstag zwischen
20.45 und 22.15 Uhr in der Mehrzweckhalle im Sportzentrum
in der Berckstraße 87 statt. Die Erwärmung besteht aus Kon-
ditions- und Krafttraining. Beides ist für ein verletzungsfreies
Training unerlässlich. Wussten Sie, dass in den Kampfsport-
abteilungen die Verletzungsquote deutlich niedriger liegt als
in den klassischen Breitensportarten?

Unter Anleitung von Sven Antonik und Frank Walther wer-
den klassische Techniken wie auch realistische Selbstvertei-
digung trainiert. Zur Erweiterung des Spektrums stehen
Gasttrainer aus dem Teakwondo, Judo und Ju Jutsu zu Verfü-
gung. 

Die Trainingsgruppe ist breit aufgestellt. Es trainieren vom
Beginner bis zum hoch graduierten Sportler im Alter von 16
bis 67 Jahren. Neben Kraft, Kondition und Motorik schult Jiu
Jitsu Körperwahrnehmung, Durchsetzungsvermögen und
Selbstdisziplin. Jiu Jitsu ist daher mehr als eine Sportart. In-
tensiv betrieben wird es zum Lebensstil. Probieren Sie es
aus!

Dr. Hans Damerow

» Jiu Jitsu - traditioneller Kampfsport
und moderne Selbstverteidigung

Bei dieser Sportart wird realistische Selbstverteidigung trainiert
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Förderer
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Sowohl Leistungssportler als auch Bewegungs-Wiederein-
steiger und Freizeitsportler kommen bei diesem neuartigen 
Training auf ihre Kosten. Schlag- und Tritttechniken sowie 
Sprung- und Kraftübungen werden in einem 
Kraftausdauer-Zirkel kombiniert. Dabei kommen auch 
ungewöhnliche Trai-ningsgeräte wie z.B. ein 
Vorschlaghammer zum Einsatz. Budo Compact 
Zirkeltraining kombiniert Kraft, Ausdauer, Schlagfertigkeit 
und Spaß an der Bewegung mit Musik.

Unter der Aufsicht der erfahrenen Trainer werden 
Anfänger zunächst in die Übungen eingeführt. Die Schlag- 
und Tritt-techniken werden erlernt. Keine Angst, die sind 
ganz einfach. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Der 
Gesundheitsaspekt wird bei allen Bewegungen hoch 
geschrieben. Auf die korrekte Ausführung der Übungen 
wird penibel geachtet, damit Überlastungsschäden 
vermieden werden. Bei körperlichen Beschwerden werden 
Ausgleichsübungen an-geboten. 

Aber auch der Fitnessaspekt und vor allem der Spaß kom-
men nicht zu kurz. Zum Ansporn, die Belastung auch mal 
bis an die Leistungsgrenze zu steigern, läuft eine speziell 
auf die Übungen abgestimmte Musik. Die Belastung kann 
dabei individuell gesteuert werden. So kommt keiner zu 
kurz. Die Übungen finden in Zweier-Teams statt, dadurch 
ist eine aus-reichende Erholung zwischen den Belastungen 
gewährleistet. Unser Zirkeltraining ist ein 
Kraftausdauertraining für Jedermann, vom

Anfänger bis zum Leistungssportler, mit Kampfsportelemen-
ten und außergewöhnlichen Trainingsgeräten bei lauter 
Musik. Schaut es Euch mal an.

Trainingszeit: dienstags 20 bis 21.30 Uhr

Dr. Anne Rucktäschel

» Budo compact Zirkeltraining
Fitness tri Kampfsport
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Judo

BriLLen · FerngLäser · Mikroskope · konTakTLinsen
optik stallmann in Horn gmbH

Leher Heerstraße 27-31 · Telefon (0421) 23 65 21 · Fax (0421) 23 47 49
www.optik-stallmann.de

Internationale Turnierluft schnupperte eine kleine Delega-
tion der Horner Judoabteilung beim Nationenturnier im säch-
sischen Rammenau. Konstantina Askidis (U18), Valentina
Askidis, Jule Helmer und Lilian Puhlmann (alle U15) hatten
sich durch intensive Trainingseinheiten und vorherige Tur-
niererfolge für den internationalen Wettkampf qualifiziert.
Neben Judoka aus Polen, Tschechien und Holland waren
zahlreiche deutsche Landesverbände vertreten. 

Im Wettkampfbereich der Frauen U18 demonstrierte Kon-
stantina Askidis (-63kg) beeindruckend ihre Wettkampf-
stärke. Nach zwei vorzeitigen Siegen traf sie im Halbfinale
auf die tschechische Auswahlkämpferin Tereza Honakova.
Bereits in der ersten Wettkampfminute gelang Askidis der
entscheidende Wurf und der damit verbundene Finaleinzug.
Martyna Brzynska vom polnischen Olympiastützpunkt Pozan
erwies sich als die erwartet starke Gegnerin. Nach vier Mi-
nuten ausgeglichenem Kampf musste sich Askidis nach
Punkten geschlagen geben. „Konstantina hat ein wirklich
starkes Finale gekämpft. Die Polin benötigte für ihre drei Vor-
kämpfe keine 60 Sekunden Kampfzeit, gegen Konstantina
wurde sie über vier Minuten stark gefordert“, freut sich Coach
Antonik über die Silbermedaille.

Im Jugendbereich erkämpfte sich Lilian Puhlmann (-36kg) die
Goldmedaille, ihre Team-Kollegin Valentina Askidis (-57kg)
belegte einen ausgezeichneten 2. Platz und  Jule Helmers
(-57kg) steuerte Bronze bei.

EIchE horn – mein Verein

“

„Hier bin ich zu
Hause.“

Ricarda Laube,
Gymnastik

» Konstantina Askidis
international erfolgreich
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Einen kleinen Ausflug an die Nordsee unternahmen die Hor-
ner Nachwuchsjudoka, allerdings ohne das Meer zu Gesicht
zu bekommen. In der Wettkampfhalle in Norden endete ihr
Ausflug und ihr Judokönnen wurde gefordert. Rund 500 Ju-
doka starteten beim Robben Cup, auf  dem niederländische
Delegationen für internationales Flair sorgten. 

Sechs Starter mit sechs Platzierungen, darunter zwei Tur-
niersiege und vier Finalteilnahmen ließen den Turniertag zu
einem Erfolg werden.

1. Platz für Ariane Bautscha und Melina Kevrekidis
2. Platz für Jule Helmers und Yanis Gabel
3. Platz Valentina Askidis und Meena Korsch

» Kevredikis und Bautscha holen Gold
Jule Helmers und Valentina Askidis - Konkurrentinnen im Wettkampf, Freundinnen beim Training
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Über Jahre prägten Michelle Gröne, Lydia Wullschläger, Pia
Sörensen und Svenja Seelen das Gesicht der Horner Judoab-
teilung. Durch berufliche Veränderungen steht nun ein Ge-
nerationenwechsel in der Judoabteilung an. „In den letzten
zehn Jahren haben die Wettkampferfolge unseres Quartetts
maßgeblich zu unserem guten Ruf in der deutschen Judo-
Szene beigetragen. Auf Lydia, Michelle und Pia werden wir
als Kämpferinnen in Zukunft verzichten müssen. Svenja
bleibt uns als Kämpferin noch einige Jahre erhalten“, blickt
Eiche-Trainer Sven Antonik etwas wehmütig auf die letzten
Jahre zurück. Als Nachwuchstrainerin steht  Michelle Gröne
der Judoabteilung auch weiterhin zur Verfügung.

Dank der intensiven Jugendarbeit der Judoabteilung stehen
an die 15 jugendliche Nachwuchssportler bereit, um die ent-
stehenden Lücken zu schließen. Gerade Sportlerinnen wie
Konstantina und Valentina Askidis, Melina Kevrekidis, Sean
Trimborn, Yanis Gabel und Jule Helmers haben bereits in den
vergangenen Jahren ihre Qualität unter Beweis gestellt. Mit
dem Brüderpaar Henri und Nils Rathke und auch Lilian Puhl-
mann haben die Horner Judoverantwortlichen weitere Asse
im Ärmel.

Neue logistische Herausforderungen 

Jugendliche Nachwuchssportler sind mit bedeutenden logis-
tischen Herausforderungen verbunden. Zwischen 20.000 und
25.000 Kilometer legen die Judosportler jährlich zu ihren
Wettkämpfen, Trainingslagern und Trainingseinheiten an
Olympiastützpunkten zurück. Immer dabei, der nun fast 20
Jahre alte VW Bus der Abteilung. „Knapp 340.000 km stehen
inzwischen auf dem Tacho unseres Busses, kaum auszuden-
ken, was wir ohne ihn machen würden“, graut es den Trai-
nern schon vor einer Zeit ohne diese mobile Unterstützung.

Auch die Finanzierung der notwendigen Fördermaßnahmen
stellt die Judoka immer wieder vor große Probleme. Ein
Sponsor war die letzten Jahre - trotz nationaler und interna-
tionaler Erfolge - nicht zu finden. „Ohne die Spenden von pri-
vaten Unterstützern müssten wir unsere Jugendarbeit auf
diesem Niveau einstellen“, erläutert der Trainer und Abtei-
lungsleiter Sven Antonik die noch nicht gelöste Finanzie-
rungsproblematik.

Sven Antonik

Generationenwechsel in der Judoabteilung
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Fußball

Nach vier Jahren als Athletik-Trainerin der 1. Herren Floor-
ball beim TV Eiche Horn wechselt Sina Cordsen zu den Fuß-
ballherren des Vereins. „Der Entschluss, die Floorballer zu
verlassen, fiel mir nicht leicht. Ich habe in den vergangenen
vier Jahren viel mit der Mannschaft erlebt und Freunde in-
nerhalb der Mannschaft gefunden. Ich hätte auch weiterhin
gerne mit den Jungs gearbeitet. Allerdings gab es innerhalb
der Mannschaft nach zwei erfolglosen Versuchen des Wie-
deraufstiegs in die 1. Bundesliga einen Umbruch. Es sollten
neue Wege eingeschlagen werden, auf denen es für mich kei-
nen Platz mehr gab“, erklärt Cordsen.

Die selbstständige Trainerin hatte verschiedene Optionen
weiterhin im Mannschaftssport tätig zu bleiben. „Im Endef-
fekt bin ich dem Verein treu geblieben. Die Fußballmann-
schaft hat sehr positiv auf meine Anfrage reagiert, so dass
nach wenigen Gesprächen klar war, dass ich eine neue Hei-

mat gefunden habe“, freut sich Cordsen über das herzliche
Willkommen der Mannschaft. „Der Wechsel wurde mir sehr
leicht gemacht und ich freue mich, schnell in der Mannschaft
und der gesamten Abteilung  angekommen zu sein.“

Aktuell spielen die 1. Herren in der Kreisliga A. Angestrebt ist
der Aufstieg in die Bezirksliga. An diesem Vorhaben arbeitet
Cordsen seit Anfang Juli gemeinsam mit den anderen Trai-
nern und der Mannschaft. Die bisherige Saison begann viel-
versprechend. Nur einmal mussten sich die Horner
geschlagen geben und präsentieren sich gegen alle Gegner
sehr stark. 

Sina Cordsen

Trainerwechsel beim TV Eiche horn 



Sportehrung 2019

Sportehrung 2019
Vor kurzem fand beim TV Eiche Horn die diesjährige Sportehrungsfeier statt. Nachdem die Ehrenordnung überarbeitet wurde
und der neue Modus großen Anklang fand, wurden auch in diesem Jahr ein Sportler, ein Trainer, eine Mannschaft und Ehren-
amtliche des Jahres gewählt.

MANNSCHAFT DES JAHRES 2019:
Joachim Janus und Karin Borowski (Tanzen)

Das Tanzpaar ertanzte sich in diesem Jahr den Titel des Landesmeisters. Karin und Joachim zeigten ein gutes Finale
und hatten mit der Finalteilnahme bereits die nötigen Punkte für ihren Aufstieg in die B-Klasse zusammen.

16 |  Horner Sportmagazin 1/2020



Sportehrung 2019

TRAINER DES JAHRES 2019:
Rasmus Wienemann

Erfolgreicher Trainer der U 11 – Jugend Floorball.
Nach vielen Siegen gewann die Mannschaft in diesem Jahr

die U11-Meisterschaft.

EHRENAMT DES JAHRES 2018
Abteilungsleitung Wassergymnastik

Hannelore Husheer, Elke Gribkowsky und Ines Meyer
haben sich in ‘schweren Zeiten‘ bereit erklärt, die Abtei-
lungsleitung der Wassergymnastik zu übernehmen und

sind bereits gut eingearbeitet und vernetzt. 

SPORTLER DES JAHRES 2019:
Manfred Behnke (Tischtennis)

2019 Landesmeister im Einzel und im Pokal schaffte er
zweimal hintereinander mit seinem Team den Einzug

in die Final Four.
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100 Jahre Fritzewiese
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» 100 Jahre Fritzewiese
Wer war unser Namensgeber „Fritze“ eigentlich?
Dazu müssen wir ein wenig in die Vergangenheit blicken!

Rechtsanwalt Dr. Carl Fritze (1872-1915), also „unser“ Fritze,
war der Enkel von Kaufmann Carl Wilhelm Fritze (1791-1842)
und seiner Ehefrau Elisabeth, die wiederum die Tochter des
Bremer Kaufmannes Hermann Focke (1766-1824) war. Bis
zum Tod „unseres“ Fritze im Jahre 1915 befand sich das Land-
gut Fritze-Focke an der Horner Heerstraße 11-13, die spätere
Borgward-Villa, im Familienbesitz. 

Bevor Dr. Carl Fritze im März 1915 in Memel dem Krieg zum
Opfer fiel, hatte er in seiner 1909 errichteten letztwilligen
Verfügung folgende Bestimmung getroffen: „Die meinem
Hause gegenüber auf der anderen Seite der Chaussee (Hor-
ner Heerstraße) gelegene Wiese vermache ich, sollte sie bei
meinem Tode noch in meinem Besitz sein, der Stadt Bremen
zur Anlage eines öffentlichen Spielplatzes, der den Namen
Fritzewiese zu führen hat. Die Kosten der Anlage des Spiel-
platzes sind bis zum Betrage von 20 000 Mark meinem Nach-

lasse zu entnehmen." Anmerkung: Die Sportplätze nannte
man Spielplätze, weil dort sportliche Spiele stattfanden.
Damit ist die Geschichte aber noch nicht zu Ende! Wie ein
jeder weiß - und das war vor 100 Jahren wohl nicht anders –
bringen Spiel- bzw. Sportplätze in gewisser Weise Unruhe
mit sich! 

Die „Kochskamp“ genannte Wiese lag an der Horner Heer-
straße zwischen Klattendiek und dem wunderschönen Wät-
jenschloß (dort, wo heute die Straße Alten Eichen ist). Der
Hausherr des Schlosses sah die Wohnqualität seines Anwe-
sens gefährdet und war mit dem Bau einer Spielstätte in un-
mittelbarer Nähe nicht einverstanden. Also gab es
Verhandlungen zwischen den Erben und dem Bremer Senat,
woraufhin der „Kochskamp“ verkauft und mit dem Erlös er-
heblich größere und besser gelegene Grundstücke von ins-
gesamt 20 Morgen, das sind 50.000 qm (Zum Vergleich: ein
Fußballfeld misst 10.800 qm), auf der anderen Seite der Hor-
ner Heerstraße entlang der Berckstraße gekauft wurden, al-
lerdings mit einigen Hindernissen. 
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100 Jahre Fritzewiese

Das erste Grundstück erwarb die Stadt von Kaufmann Hein-
rich August Bünemann. Es hatte jedoch keinen Zugang zur
Berckstraße. Das zweite Grundstück wurde von der Pfarrei
Horn erworben, dieses lag direkt an der Berckstraße. Das
dritte Grundstück gehörte Landmann F. C. Winnenbrock, der
es erst durch Enteignung 1921 hergab. „Winnenbrocks
Weide“ wurde bereits vorher als „Turnplatz“ genutzt. Alle drei
Grundstücke zusammen bekamen gemäß Vermächtnis den
Namen „Fritzewiese“ und werden seither von den Vereinen
TV Eiche Horn und HC Horn genutzt. So kam die Fritzewiese
an die Berckstraße!

2000 Sportlerinnen und Sportler bevölkerten die Fritzewiese
beim "Tag der Ballspiele", der erstmals 2007 in Horn-Lehe
stattfand. Acht Sportarten waren gleichzeitig auf allen Fel-
dern aktiv.

Vereinsheime, Sport- und Tennishallen prägen das bauliche
Bild der Horner Sportlandschaft. Fußball, Beach-Volleyball,
Tennis, Leichtathletik, Frisbee, Gymnastik, Lauf- und Sport-
abzeichentraining beim TV Eiche Horn, sowie Tennis, Hockey,
Bogenschießen und Boule beim HC Horn – diese Sportarten
werden auf den Wiesen und Außenplätzen an der Berck-
straße ausgeübt, viele weitere in den Sporthallen. Schulen
nutzen sie für Sportfeste und für die Kleinsten der Kita-
Gruppe „Eichhörnchen“, die am Rand der Laufbahn ihre ers-
ten Schritte machen, mit dem Bobbycar um die Wette fahren
oder einfach mit dem Ball spielen, ist die Fritzewiese ein un-
endliches Spiel-Paradies. „Unser“ Fritze hätte seine wahre
Freude daran!

Text & Fotos: Jutta Barth, Archiv TV Eiche Horn

Die Fritzewiese damals ...

... und heute
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Förderer
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Fritzewiese

Der Volkstrauertag wurde nach Ende des Ersten Weltkrieges
im Jahr 1919 allgemein als Gedenktag für die gefallenen Sol-
daten vorgeschlagen. Tatsächlich wurde er aber im Jahre
1926 zum ersten Mal als offizieller Gedenktag begangen.
Damit war der TV Eiche Horn damals seiner Zeit voraus, als
bereits im Januar 1921 der Vereinsvorstand die Beschaffung
eines Gedenksteines für die im Krieg gefallenen Vereinsmit-
glieder beschloss, und alljährlich am Volkstrauertag den Ka-
meraden in einer kleinen Feier gedacht wurde. 
Im November 1961 wurde das Ehrenmal um zwei kleinere
Findlinge erweitert. Insgesamt 32 Namen von im Kriege ge-
fallenen Sportkameraden sind heute dort in Stein gemeißelt.
Dr. Carl Fritze steht an vierter Stelle auf dem großen Find-
ling.
Jedes Jahr im November lädt Dieter Benthien im Namen des
Ehrenrates traditionell zu einer Gedenkveranstaltung am
Volkstrauertag ein. Nach einer gemeinsamen Kranznieder-

» Volkstrauertag auf der
Fritzewiese 
Ein Ort des Gedenkens an Dr. Carl Fritze und alle,
die mit ihm im Krieg gefallen sind

legung werden die Namen der Toten verlesen und ihrer ge-
dacht. Der Pastor oder die Pastorin der Horner Kirchenge-
meinde halten eine kurze Andacht und der
Ehrenratsvorsitzende ergreift dann noch einmal das Wort,
um an folgendes zu erinnern:

„Der Volkstrauertag als jährlicher Gedenktag verliert seinen
Wert, wenn er nur für rückwärts gerichtetes Gedenken steht.
Er soll unseren Blick nach vorn richten:  Wir erinnern uns an
vergangene Tragödien, um für die Zukunft gewappnet zu
sein, gleichzeitig dürfen wir aber nicht nachlassen in dem
Bestreben nach Frieden und Völkerverständigung, denn das
ist unsere Verpflichtung gegenüber den Toten, derer wir
heute gedenken.“ 

Jutta Barth       
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Tennis
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Maximum

Das Maximum hat Neuigkeiten zum Thema Beckenboden!
Mittwochs wird von 15.45 bis 17 Uhr mit einer speziell aus-
gebildeten Physiotherapeutin eine Beckenbodenschule nach
§ 20 SGB V für Frauen jeden Alters angeboten. Die Kranken-
kassen übernehmen nach erfolgreicher Teilnahme einen Teil
der Kosten.

In acht Kurseinheiten von je 75 Minuten wird die Wahrneh-
mung der Beckenbodenmuskulatur verbessert und die rich-
tige Aktivierung bzw. Entspannung geübt. Außerdem gibt  es
Informationen zur Anatomie des Beckenbodens und hilfrei-
che Tipps für einen gesunden und beckenbodenfreundlichen
Alltag.

Es ist mal wieder soweit, die Tage werden kürzer und das
Weihnachtsfest rückt näher. Wie in jedem Jahr versüßt das
Maximum, das Fitness-Studio des TV Eiche Horn, die dunkle
Jahreszeit mit seinen Weihnachtsgutscheinen.

Seit Anfang Dezember kann man im Maximum wieder das
perfekte Weihnachtsgeschenk für sich und seine Lieben be-
kommen. Jeder, auch wenn er kein Mitglied ist, hat die Mög-
lichkeit einen Gutschein zu kaufen, für sich oder zum
Verschenken. Mit dem Weihnachtsgutschein kann dann jedes
Nichtmitglied für einen Monat die Vorzüge einer Mitglied-
schaft nutzen. Nach einer Einweisung an den Fitnessgerä-
ten kann man das komplette Angebot nutzen, das heißt:
Training an den Kraft- und Ausdauergeräten, Teilnahme an
den Kursen und Entspannung in der Sauna. 

Bitte für den ersten Besuch unbedingt einen Termin mit
einem Trainer absprechen.

In regelmäßigen Abständen starten beim TV Eiche Horn
Präventionskurse, die von den Krankenkassen anerkannt
werden. Unter Anleitung einer Physiotherapeutin oder Sport-
und Gymnastiklehrerin wird in Kleingruppen zielgerichtet
trainiert. Die Kurse laufen jeweils über acht Wochen. Immer
dienstags von 11.30 bis 12.30 Uhr, mittwochs von 11 bis 12
Uhr. Mittwochs findet von 15.45 bis 17 Uhr eine Beckenbo-
denschule statt. Die Teilnahme ist unabhängig von einer Mit-
gliedschaft.

Weitere Informationen, Anmeldung oder Terminabsprachen
unter der Telefonnummer 231010 oder persönlich im
Maximum in der Berckstrasse 87.

Präventionstraining
nach §20

Weihnachtsgutscheine
im Maximum

Beckenbodenschule 
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Tennis

Seit 45 Jahren wird bei Eiche Horn Tennis gespielt. Das Foto
zeigt, dass diese Sportart alle Altersklassen begeistern kann.
Hanfried Boehncke ist  das langjährigste Mitglied und ge-
hört seit den Gründerjahren zur Abteilung, Fiete Ohlrogge
trat mit seinen sieben Jahren erst kürzlich bei. 

Wie kam es zur Gründung der Sparte? 1974 fanden sich ca. 40
Turner zusammen, die die Sportart Tennis betreiben wollten.
Zunächst spielte man in der Turnhalle Curiestrasse, da die
ersten drei Außenplätze in der Berckstrasse nicht vor 1980
bereit standen. 1982 startete der Punktspielbetrieb auf fünf
Plätzen. Seitdem ist die Mitgliederzahl auf weit über 200 ge-
stiegen, und die Tennisanlage wird bei  Punktspielen, Trai-
ning und Freizeittennis reichlich genutzt. Allein 12
Mannschaften in den verschiedenen Altersklassen wettei-
fern mit anderen Vereinen im Verband.

Die Tennisschule Colin Böttger trainiert über 100 junge Ten-
nistalente, die mit Freude dabei sind. Jugendmeisterschaften
und Feriencamps begeistern so sehr, dass die Zahl der Ju-
gendlichen stetig wächst.  Doppel-Meisterschaften, Ferien-
turniere und Clubligaspiele sind fester Bestandteil des
Programms und auch das gemütliche Beisammensein nach
den Spielen kommt nicht zu kurz. Besonders Themenabende
tragen zur Geselligkeit und zum Kennenlernen neuer Mit-
glieder wesentlich bei.

Mit ähnlichen Aktivitäten werden wir auch in der nächsten
Saison starten und hoffen, dass  wieder so viele Neumitglie-
der zu uns finden wie in 2019. Bis dahin wünschen wir allen
eine angenehme Wintersaison!

Ingrid Porthun   

» 45 Jahre Tennis bei Eiche horn
Der Sport auf dem roten Sand verbindet Generationen: Hanfried Boehncke (li) und Fiete Ohlrogge



Horner Sportmagazin 1/2020  | 25

Tennis

Für die Endrunde der diesjährigen Clubliga-Meisterschaft
hatten sich acht Spielerinnen und Spieler in zwei A- und B-
Gruppen qualifiziert. Von 17 bis über 70 Jahren waren alle
Altersklassen vertreten und mit Freude dabei. Bei etwas küh-
len Temperaturen wurden zunächst  im Halbfinale die End-
spielteilnehmer/innen gesucht. Die Favoriten setzten sich
wie erwartet durch, am Ende wurde Hans-Jürgen Schulze
verdienter Clubligameister und nach dem ersten Siegerbier
gewann er auch noch überlegen gegen den B-Rundensieger
Jürgen Liebig.

Zum anschließenden Oktoberfest hatten sich über 25 Mit-
glieder angemeldet. Mit einem zünftigen Wiesnbier und pas-
sender Musik wurden die Sieger wie die Verlierer gefeiert,
und es wurde auf die erfolgreiche Saison 2019 angestoßen.
Wie in den Vorjahren war  auch in diesem Jahr ein deutlicher
Mitgliederzuwachs  zu verzeichnen.

Bei ausgelassener  Stimmung schmeckten der Leberkas`, die
Weißwürste, die Brezeln und die hausgemachten Salate be-
sonders gut. In vielen Gesprächen wurden  nochmal die spie-
lerischen  und geselligen  Glanzpunkte der Saison

hervorgehoben. Einige Jugendmannschaften waren zum ers-
ten Mal am Start und konnten  auf Anhieb einige Spiele ge-
winnen. Als Aufsteiger in die Bezirksliga qualifizierte  sich
die Herrenmannschaft  65 I, nach einer Serie von sieben
Spielen ohne eine Niederlage. Nach dem gelungenen Okto-
ber-Abschlussfest freuen sich schon alle auf die Tennissai-
son 2020. 

Bernhard Stahlberg

» clubliga-Meisterschaft mit
anschließendem oktoberfest 

Verglasung von Neu- und Umbauten
Blei- und Leichtmetallverglasung
Isolierglas
Glanzglas-Türanlagen
Reparatur-Verglasung
Moderne Bildeinrahmung
Glasschleiferei
Spiegel

Telefon (0421) 27 16 37 + 27 46 13
Telefax (0421) 27 46 89
Edisonstraße 11 | 28357 Bremen
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Rund um die Eiche

Übungsleiter/in für
Wassergymnastik

(dringend) gesucht
Wir suchen eine/n Übungsleiter/in für Donnerstag 

17 bis 19 Uhr. Eventuell auch als Vertretung. Wenn möglich
mit Übungsleiterlizenz oder Rehaschein. Sie arbeiten in

einem sehr freundlichen, kompetenten Team.
Bitte melden sie sich unter der Nummer:

0421/234060 (Büro Eiche Horn)

Sie möchten die Arbeit des TV Eiche Horn nachhaltig
finanziell unterstützen? Dann erhöhen Sie das Stiftungs-
vermögen der gemeinnützigen „Horner Sportstiftung“
durch Ihre Zustiftung! Von den jährlichen Zinserträgen
profitiert unser Verein dauerhaft. 

Zustiftungen sind steuerbegünstigt. Auch kleine Beträge
sind jederzeit willkommen. Überweisungen bitte an die

Horner Sportstiftung c/o Bürgerstiftung
Konto-Nr. (IBAN): DE25 2905 0101 0080 5463 51 bei der
Sparkasse Bremen (BIC: SBREDE22XXX)
Verwendungszweck: Zustiftung Horner Sportstiftung
Bitte Name und Adresse angeben!

Für Rückfragen steht das Stiftungskuratorium (Angelo
Caragiuli, Dietrich Behl, Burkhard Sültmann) gern zur
Verfügung. Die Kontaktdaten erfragen Sie bitte in der Ge-
schäftsstelle des TV Eiche Horn, Tel. (0421) 234060.

» Unterstützen Sie die
„horner Sportstiftung“!

Sport stärkt Arme, Rumpf und Beine,
kürzt die öde Zeit,
und er schützt uns durch Vereine vor der Einsamkeit.
Joachim Ringelnatz
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Rund um die Eiche

Wilhelm-Röntgen-Str. 4
im Rewe-Markt, 28357 Bremen-Horn
Tel. (0421) 20 54 44, Fax (0421) 205 44 55
www.apomarkus.de

Dr. Hans-Dieter Just
Apotheker

Diesmal waren wir dabei! Jede Gruppe hatte verschiedene
Tänze einstudiert, was im Vorfeld schon eine Menge Schweiß
und Kraft gekostet hat. Was wäre ein Tanz ohne passende
Kostüme..... Also haben alle Gruppen neue passende Outfits
bekommen und damit waren wir gerüstet für die HanseLife. 
Unsere Auftritte fanden am Sonntag und Montag statt. Am
frühen Vormittag ging es dann mit vielen  aufgeregten Kin-
dern, Eltern und Fans zum Messegelände. 

Unsere Tanzmäuse haben als süße Kätzchen zu verschiede-
nen Liedern getanzt. Die Lolitas tanzten sich mit Despasito

in die Herzen der Zuschauer. Aurora, unsere neue Wett-
kampfgruppe, und auch die  Erwachsenengruppe Baghira
haben jeweils ihre neuesten Tänze dargeboten. 

Abschließend ist unsere neue Kinder-Hip-Hop-Crew aufge-
treten. Die sieben/acht-Jährigen hatten ihren ersten  Auftritt,
den sie mit viel Aufregung und Mut gemeistert haben! 
Es hat allen Beteiligten sehr viel Spaß gemacht und wir
freuen uns auf weitere Auftritte! 

Sandra Schmitz

» hanseLife in Bremen 
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Mitgliedsbeiträge 2020

Mit dem Jahreswechsel beginnt auch ein neues „Beitrags-
jahr“. Eine Beitragszahlung ist entsprechend unserer Sat-
zung ausschließlich per Lastschrift möglich. Unsere Last-
schriften erfolgen je nach gewählter Zahlungsweise regel-
mäßig zu folgenden Terminen:

Bei halbjährlicher Zahlung:
am 1.2. und 1.8. eines jeden Jahres (bzw. dem ersten darauf-
folgenden Bankwerktag).

Bei jährlicher Zahlung:
am 1.2. eines jeden Jahres (bzw. dem ersten darauffolgenden
Bankwerktag).

Bei monatlicher Zahlung
(nur möglich beim Zusatzbeitrag Fitness):
am 1. eines jeden Monats (bzw. dem ersten darauffolgenden
Bankwerktag).

Eine vorherige Mitteilung erfolgt aus Kostengründen nicht.
Bei jährlicher Lastschriftzahlung kommt automatisch der
ermäßigte Jahresbeitrag (letzte Spalte der Beitragstabelle)
zum Tragen.

Bei Mitgliedern, deren Zusatzbeiträge monatlich abgebucht
werden (z.Zt. nur bei Fitness möglich), wird Anfang Januar
der Zusatzbeitrag für Januar abgebucht. Der Zusatzbeitrag
für Februar wird als eine Summe gemeinsam mit dem Jahres-
bzw. Halbjahresbeitrag am 1.2. abgebucht.

Zur Beitragshöhe: Die Grundbeiträge wurden durch Be-
schluss des Hauptausschusses vom 14.11.2019 um durch-
schnittlich 1,6% erhöht. Dies entspricht der allgemeinen
Preisentwicklung. 

Außerdem wurde der Zusatzbeitrag für die Erwachsenen-
Schwimmgruppen im Unibad auf jährlich 54 Euro und der
für Tanzsport auf 95 Euro erhöht. Alle anderen Zusatzbei-
träge bleiben konstant.

Die komplette für 2020 gültige Beitragstabelle finden Sie in
diesem HORNER SPORTMAGAZIN.

Sollte sich einmal die Bankverbindung ändern, bitten wir
darum, der Geschäftsstelle unbedingt zeitnah ein neues
SEPA-Lastschriftmandat zuzusenden, um unnötige Rück-
lastschriftkosten zu vermeiden. Ein entsprechendes Formu-
lar erhalten Sie in unserer Geschäftsstelle. Auch für weitere
Fragen steht die Geschäftsstelle gern zur Verfügung.

» Beitragszahlung 2020
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Mitgliedsbeiträge 2020

1)  Erwachsene ab 21 Jahren
2) Kinder/ Jugendliche bis vollend. 21. Lebensjahr
3)  Familie Maxi (mit Elternteil/en)
4)  Familie Mini (nur Kinder/ Jugendliche)
5)  Ehepaare
6)  Studierende, Azubis, Wehr- und Freiw.-

dienstleistende bis vollend. 27. Lj. (Nachweis)

sowie Herzsportteiln. mit KK-Förderung u.ä
7)  Auswärtige Studierende

ab 80 km bis vollend. 27 Lj. (Nachweis)

8) Passive Mitglieder

100,45  €
60,30  €

210,95  €
120,60  €
180,80  €

60,30  €

40,20  €

30,15  €

40,00 €
21,00 €

177,00 €
48,00 €
20,50 €
50,00 €
27,00 €
12,00 €
47,50 €
18,75 €
26,00 €
50,00 €
20,50 €

7,50 €
18,00 €
15,00 €

9,00 €
48,00 €

80,00 €
42,00 €

354,00 €
96,00 €
41,00 €

100,00 €
54,00 €
24,00 €
95,00 €
37,50 €
52,00 €

100,00 €
41,00 €
15,00 €
36,00 €
30,00 €
18,00 €
96,00 €

200,90  €
120,60  €
421,90  €
241,20  €
361,60  €
120,60  €

80,40  €

60,30  €

180,90  €
108,60  €
379,80  €
217,20  €

325,50  €
108,60  €

72,40  €

54,30  €

Ballett
Fußball
Fitness (Maximum)
Judo / Jiu Jitsu
Karate
Rhythmische Sportgymnastik
Schwimmen Erwachsene Uni-Bad
Schwimmen Kinder Uni-Bad
Tanzsport Erwachsene
Tanzsport Passive
Taekwon-Do / Modern Arnis
Tennis Erwachsene
Tennis Kinder/ Jugendliche bis 21. Lebensjahr
Tennis Passive
Trampolinturnen
Volleyball Erwachsene
Volleyball Kinder/ Jugendliche bis 21. Lebensjahr
Wassergymnastik

» Unsere Mitgliedsbeiträge 2020
Mitgliedsgruppe  (Kurzbezeichnung) halbjährlich

halbjährlich

jährlich

jährlich

per Lastschrift
bis 01.02.

Zusatzbeiträge

*)

**)
**)

*) Der Zusatzbeitrag Fitness kann auch monatlich abgebucht werden (29,50 €)
**) Der Gemeinschaftsdienst ist mit dem Zusatzbeitrag auch abgegolten.
Die Beitragszahlung erfolgt ausschließlich durch Einzugsermächtigung (Lastschrift).

In einigen Abteilungen ist zusätzlich zum oben genannten Grundbeitrag ein Zusatzbeitrag fällig.
Dieser ist unten aufgeführt. Alle hier nicht genannten Angebote sind zusatzbeitragsfrei.
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» InForMATIonEn ÜBEr DAS SPorTLIchE AnGEBoT
finden Sie im Internet unter www.eiche-horn.de oder Sie rufen unsere 

Geschäftsstelle (Tel. 23 40 60) an. Ansonsten sind ansprechbar für

Sportangebot für
Sportart Ansprechpartner/in Telefon Kinder/ Jugend Erw.

Badminton Gerrit Hilgendorff 0175-2183306 x x
Ballett Corinna Scheding 0174-9808465 x
Basketball Rainer Collin 0172-3140685 x x
Fitness-Studio Petra Behrens 23 10 10 x
Floorball/Unihockey Daniel Teetz 0171-1829380 x x
Fußball Frank Behrens 51 84 5000 x x
Gymnastik/Turnen Sandra Schmitz 166 96 077 x x
Judo/Jiu-Jitsu Sven Antonik 673 787 31 x x
Karate Claus-Michael Westphal 7 51 36 x x
Kegeln Geschäftsstelle 23 40 60 x
Kursprg. Gesundh. Geschäftsstelle 23 40 60 x x
Leichtathletik Anke Helmke 346 98 43 x x
Modern Arnis Karsten Block 276 95 60 x x
Radwandern Johann Löther 23 15 16 x
Reha-Sport Hermann Heuke 430 82 03 x
RSG Carolyn Hadeler 0172-4470587 x
Schach Philipp Stern 0176-99602560 x x
Schwimmen Geschäftsstelle 23 40 60 x
Seniorensport Anke Stölken 243 78 04 x
Spiel+Sport f. Ki.+Jgd. Sandra Schmitz 166 96 077 x
Taekwon-Do Karsten Block 276 95 60 x x
Tanzsport Elke von Ahn 0173-8231601 x
Tennis Yorck Hener 0173-5452041 x x
Tischtennis Felix Ender 0162-3234326 x x
Trampolinturnen Mara Finke 0157-52479106 x x
Ultimate Frisbee Paul Kossmann 0176-65380026 x x
Volleyball Eike Koschorreck 23 37 77 x x
Walking/Lauftreff Anke Helmke 346 98 43 x x
Wandern Sen.: Therese Telepski 04240-952758 x

Sportl.: Karl Husung 47 08 26 x
Wassergymnastik Elke Gribkowsky 244 594 14 [Mo 12.30-16 u. Mi 16.30-20] x
Yoga Geschäftsstelle 23 40 60 x

Stand: 28.10.2019

30 |  Horner Sportmagazin 1/2020








